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Ohne Kenntnis des Landes ist es schwierig zu antworten. Gibt es bei euch keine
Korrekturrichtlinien? Ich würde allerdings weniger nach den Aufgaben eines Zweikorrektors
suchen, sondern nach Vorschriften über die Notenbildung.

Für unsere Schulart gilt folgende Regelung:

Erst- und Zweitkorrektor bewerten die Prüfungsarbeiten unabhängig voneinander. Weichen die
Ergebnisse um mehr als eine Note voneinander ab und können sich die Korrektoren nicht
einigen, entscheidet ein Drittkorrektor. Im Übrigen gilt der Durchschnitt, der auf eine
Dezimalstelle genau berechnet wird.

Also:

2 und 2/3 ergibt 2,2 ==> 2
2 und 3/4 ==> Einigungsversuch, ansonsten Drittkorrektor

Dieses Verfahren funktioniert bei uns problemlos. Drittkorrektoren gibt es nicht.

Allerdings gab es früher Fälle, wie von dir beschrieben. Die damalige Schulleitung behauptete,
dies entspreche der Vorschrift: Da die Korrektoren von ihr nicht über die abweichenden
Ergbnisse in Kenntnis gesetzt worden waren, hätten sie sich ja nicht einigen können. Somit
habe sie zu Recht einen Drittkorrektor eingeschaltet (der die Note des von ihr favorisierten
Kollegen bestätigte).

"Fatta la legge, trovato l'inganno."

Ich kann gut nachvollziehen, dass dich das nicht schlafen lässt (mich weckte lediglich ein
Gewittersturm), und hoffe, dass dein Schulleiter nicht nach dem 'Peter-Prinzip' ausgewählt und
eingesetzt wurde.
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